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Kreisliga Herren Gruppe 03

Spvg. Niedersachsen Döhren : Badenstedter SC IV 
Mittwoch, 28.09.2022, 19:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den Badenstedter SC IV in der 
Kreisliga Herren Gruppe 03

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom Badenstedter SC IV ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 03 gegen die
Spvg. Niedersachsen Döhren. 135 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel
Ratz / Haase den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lange mit Mühlhause / Ramatschi kämpfen mussten
Schwarzer / Steinwedel in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Lindnau / Bornhorst, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ratz / Haase verloren. In vier
Sätzen siegten derweil Schalk / Remane gegen Droste / Woyczikowski und gaben dabei nur einen
Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marius Schwarzer holte mit einem
11:7, 11:5, 6:11, 11:7 gegen Nicolas Mühlhause einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum was zu bestellen hatte indessen Ulrich Lindnau
beim 4:11, 5:11, 4:11 gegen Carsten Ratz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Den Sieg
von Gabi Droste konnte Robin Steinwedel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Hannes Bornhorst gegen Max Haase. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Recht kurzen Prozess machte wiederum Pierre Schalk beim 3:0 mit Walter
Woyczikowski. Wenig Gegenwehr leistete dagegen dann Axel Remane bei seinem 0:3 gegen Peter
Ramatschi. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der Spvg. Niedersachsen Döhren und
Badenstedter SC IV in die Box. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Marius Schwarzer
gegen Carsten Ratz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Marius Schwarzer letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Ulrich Lindnau beim 2:3 gegen Nicolas Mühlhause. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Lindnau dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Robin Steinwedel gegen Max Haase, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nur einen Satz verlor wiederum Hannes
Bornhorst bei seinem Sieg gegen Gabi Droste und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Pierre Schalk bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Peter Ramatschi noch ab und quittierte ein 2:3. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Einen Sieg fuhr indes Axel Remane beim 11:8, 11:13, 11:8, 11:3 gegen Walter
Woyczikowski ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ratz / Haase wurden
nachfolgend Schwarzer / Steinwedel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die Spvg. Niedersachsen Döhren am 06.10.2022 gegen den
TTC Helga Hannover IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.11.2022 gegen die SG
Limmer II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvg. Niedersachsen Döhren

Doppel: Schwarzer / Steinwedel 1:1, Lindnau / Bornhorst 0:1, Schalk / Remane 1:0 
Einzel: M. Schwarzer 2:0, U. Lindnau 0:2, R. Steinwedel 0:2, H. Bornhorst 1:1, P. Schalk 1:1, A.
Remane 1:1 

 Badenstedter SC IV
Doppel: Ratz / Haase 2:0, Mühlhause / Ramatschi 0:1, Droste / Woyczikowski 0:1 
Einzel: C. Ratz 1:1, N. Mühlhause 1:1, M. Haase 2:0, G. Droste 1:1, P. Ramatschi 2:0, W.
Woyczikowski 0:2


